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Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
Parlament 
1010 Wien 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 3269/J des 
Abgeordneten Wurm und weiterer Abgeordneter wie folgt: 

Fragen 1 bis 6 und 12: 

Die von den Anfragestellern kritisierten Liefer- und Zahlungsbedingungen zwischen den 
Pressegrossisten und den TabaktrafikantInnen beruhen auf einer Vereinbarung der zuständi-
gen Gremien der Wirtschaftskammer, nämlich dem Bundesgremium der Tabaktrafikanten 
und dem Bundesgremium des österreichischen Buchhandels. 

Ich gehe daher davon aus, dass mit der getroffenen Vereinbarung ein gerechter Interessen-
ausgleich zwischen allen Beteiligten gefunden wurde. 

Soweit die Vereinbarkeit der getroffenen Vereinbarung mit dem Tabakmonopolgesetz ange-
sprochen ist, ist darauf zu verweisen, dass die Verwaltung des Tabakmonopols und somit 
sämtliche Angelegenheiten, die die operative Umsetzung betreffen, in die alleinige Kompe-
tenz der Monopolverwaltung GmbH fallen. Die Aufsicht über diese obliegt dem Bundesmi-
nisterium für Finanzen. 

Bezüglich der Fragen nach der Vereinbarkeit mit dem Behindertenschutz ist darauf hinzu-
weisen, dass nicht ersichtlich ist, inwieweit Menschen mit Behinderungen von den kritisier-
ten Liefer- und Zahlungsbedingungen speziell betroffen sein sollen. 
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Fragen 7 bis 9: 

Die Beurteilung der Frage, ob die Liefer- und Zahlungsbedingungen mit einem Wahlkampf-
slogan der ÖVP aus dem Jahr 2013 vereinbar sind, bildet keinen Gegenstand der Vollziehung 
des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz. 

Frage 10: 

Nein. 

Frage 11: 
 
Dem Sozialministerium liegen keine Beschwerden von KonsumentInnen über nicht erhältli-
che Presseprodukte in Trafiken vor. Darüber hinaus ist nicht nachvollziehbar, inwieweit die 
in der Anfrage geschilderte „Überbelieferung der Trafikanten“ mit dem in der Fragestellung 
behaupteten Bezugsproblem für KonsumentInnen in Relation steht. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Rudolf Hundstorfer 
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